
Griaß Gott mitanand,

im Mai, in dem traditionell in vielen
Orten Maibäume aufgestellt werden.
Doch  seit  wann  gibt  es  diesen
Brauch  in  Bayern?  Im  Jahr  1520
wird zum ersten Mal über die Auf-
stellung  eines  Maibaumes  auf  den
Dorfplätzen in Franken und Schwa-
ben  berichtet.  Der  Codex  Maxi-
milianeus  Bavaricus  Civilis  verbot
allerdings im Jahr 1657 diesen Mai-
enbrauch  als  „unflätig,  unchristlich
Ding“.  Offiziell  zugelassen  wurde
das Aufstellen eines Maibaumes am
Dorfplatz  erst  wieder  1827  durch
König Ludwig II. in einer sittenpoli-
zeilichen Verordnung!

Freuen wir uns darüber, dass dieser
schöne  Brauch  weiterhin  gepflegt
wird, denn ein Maibaum in den Ort-
schaften ist  doch immer wieder ein
schöner Anblick.  Vor allen Dingen,
da beim Schwabegger Maibaum die-
ses  Jahr  eine  kleine  Verzögerung
eintrat …

Einen schönen, frühlingshaften Mai
wünscht

Euer Redaktionsteam

Einbruch
Bei einem Einbruch in ein Einfami-
lienhaus  in  der  Leuthauer  Straße,
der zwischen Donnerstag 13.4. und
Karfreitag,  14.4.  stattfand,  kam es
zu einem erheblichen Schaden, der

sich  auf  mehrere  Tausend  Euro
beläuft.  Die  unbekannten  Täter
schlugen  ein  Wohnzimmerfenster
ein und durchsuchten alle  Räume.
Es wurden Elektro- und Elektronik-
geräte  sowie  Schmuck  gestohlen.
Vielleicht hat jemand in den Tagen
oder Nächten davor schon verdäch-
tige  Autos  oder  Personen  beob-
achtet?  Bitte  achten  Sie  auf
Personen,  PKWs, Motorräder oder
Kastenwagen.  Es  kann  sich  auch

5/2017 1

Ausgabe 5 / 10. Jahrgang                          5/2017                                                    1.5.2017

Termine
Sa. 6.5. Startschuss-Party
So. 21.5. Festnachmittag Gartenbau-

verein „25 Jahre Kapelle“, 1330

So. 21.5. Soldatenwallfahrt zur 
Scheppacher Kapelle

So. 28.5. Kinderfest mit Musik
So. 28.5. Krieger- und Veteranen-

wallfahrt in Klosterlechfeld
Terminvorschau

Sa. 10.6. Kapellenfest, 1900

So. 11.6. Wallfahrtsausflug
Mi. 21.6. Meditationsfrühstück 830 

Schulsaal
So. 25.6. Pfarrfest 1030, Sportplatz
Fr. 30.6. Grillfest Schützen

Müllabfuhr
Tonne: Di. 9.5., 23.5.
Gelber Sack: Mi. 10.5., 24.5.
Blaue Tonne: Mo. 15.5.
Biotonne: Fr. 12.5., Sa. 27.5.
Möbelbörse KoHo: Sa. 13.5.
Altpapiersammlung: Sa. 6.5., 930



um Transporter  handeln,  denn das
Diebesgut  muss  schließlich  auch
weggeschafft werden. Sprechen Sie
solche Personen an oder rufen Sie
gleich die Polizei. Achten Sie auch
nach Einbruch  der  Dunkelheit  auf
Geräusche  und  Stimmen.  Ein
Fenster,  das  eingeschlagen  wird,
macht  schon  Lärm.  Auch  Autos
oder  Kastenwagen,  die  Sie  beo-
bachten,  sind  nicht  immer  nur
Transportunternehmer.  Achten  Sie
auf  Ihre  Nachbarschaft.  Oft  klin-
geln die Diebe vorher des Öfteren
oder rufen mehrmals an, um festzu-
stellen  ob  jemand  zu  Hause  ist.
Auch  diese  Beobachtung  kann
helfen.  Wenn  Sie  etwas  gesehen
oder auffällige Autos oder Personen
beobachtet haben, melden Sie dies
bitte  der  Polizei  in  Schwabmün-
chen.  Die  Telefonnummer  der
Polizei  in  Schwabmünchen  lautet:
9606  –  0.  Schreiben  Sie  sich  die
Nummer groß auf  und  kleben Sie
diese  in  die  Nähe  des  Telefons.
Dann haben Sie diese immer parat.
Helfen  Sie  mit,  dass  Diebe  in
Schwabegg  nicht  mehr  zum  Zug
kommen. Ihre Nachbarn werden es
Ihnen danken.

Freinacht
Wieder  einmal  ist  die  Freinacht
vorbei und man fragt sich: Warum
immer  dasselbe?  Außer  den  übli-
chen  jugendlichen  Klopapier-,
Gartendeko-,  Gartentüren-,  Solar-
lampen-,  Blumenkübel  verziehen
ist  nichts  wirklich  Lustiges  oder
Hintersinniges gewesen.

Gar nicht lustig …

…  hingegen  ist  folgendes:  Durch
das Dorf wandern, Böller anzünden
und  Schaden  anrichten!  In  der
Schloßbergstraße  29  wurde  einer
dieser  Böller  in  einen  Milchvieh-
stall geworfen. Nicht nur, dass die
Kühe  einen  gewaltigen  Schrecken
davontragen,  es  kann  noch  nicht
gesagt werden, ob der Schaden sich
nicht  noch  ausweitet  wenn  träch-
tige  Kühe  die  Kälber  verwerfen.
Außerdem wird  in  dem Stall  Heu
zur  Fütterung  gelagert.  Nicht  aus-
zudenken,  wenn  dies  Feuer
gefangen  hätte.  Es  handelt  sich
dabei um Sachbeschädigung, Haus-
friedensbruch und versuchte Brand-
stiftung.  Vielleicht  sollten  Eltern
besser auf ihre Sprösslinge achten,
wenn  diese  schon  durchs  Dorf
ziehen. Das ist kein Spaß mehr! Es
wird  Anzeige  erstattet,  wenn  sich
die Betroffenen nicht freiwillig bei
den Hofbesitzern melden.

Es ist  übrigens  nicht  erlaubt,  dass
Jugendliche  unter  18  Jahren  mit
Böllern hantieren!

Diebstahl
Am Friedhof wurden schon wieder
zwei silberne Kugeln gestohlen wie
auch  schon  im  letzten  Jahr  an
einem  anderen  Grab.  Wer  macht
denn so etwas?

Pfarrgemeinderat
Herzliche  Einladung  zur  Maian-
dacht  mit  anschließendem Gottes-
dienst  auf  dem  Kalvarienberg  am
Donnerstag,  11.  Mai  um  19  Uhr.
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Bei Regen findet die Maiandacht in
der  Kirche statt.  Es ist  immer ein
schönes Erlebnis im Mai die Natur
auf dem Kalvarienberg zu genießen
und  miteinander  Gottesdienst  zu
feiern.

Gartenbauverein
25 Jahre Kapelle „Herrgottsruh“

Der  Gartenbauverein  kann  in
diesem Jahr das 25-jährige Besteh-
en der Herrgottsruh-Kapelle feiern.
Aus  diesem  Grund  findet  am
Sonntag,  21.5.  ein  Festnachmittag
statt.  Beginn ist um 13:30 Uhr im
Musikerheim  Schwabegg.  An
diesem unterhaltsamen Nachmittag
bei  Kaffee  und  Kuchen  werden
unter  anderem  Ehrenurkunden
überreicht  und  es  gibt  eine  Film-
vorführung  über  den  Bau  der
Kapelle  vor  25  Jahren.  Alle
Mitglieder, Gäste und Interessierten
sind  herzlich  eingeladen  mitzu-
feiern.  Der  Verein  freut  sich  über
eine rege Teilnahme.

Musikverein
Startschuss-Party

Die Startschuss-Party findet dieses
Jahr am Samstag, 6. Mai statt. Für
beste Stimmung in der Mayr-Halle
sorgt die Liveband Solid Age.

Bunter Kindernachmittag mit Musik

Am Sonntag,  den 28.5.  findet  ab
14:30  Uhr  im  Musikerheim  ein
Kindernachmittag mit „Musik zum
Anfassen“ statt. Kinder ab ca. vier
Jahren  und  deren  Eltern  erwartet
ein Instrumenten-Parcours, bei dem

alle  Instrumente  ausprobiert  wer-
den  können,  Informationen  zur
Instrumentalausbildung  und  musi-
kalischen  Früherziehung,  eine
Tombola  mit  tollen  Preisen,  eine
Hüpfburg und vieles mehr. Musika-
lisch umrahmt wird der Nachmittag
durch  die  Jugendkapelle  Schwab-
egg. Und für das leibliche Wohl ist
natürlich auch gesorgt. Für Anmel-
dungen  unter  info@musikverein-
schwabegg.de  bzw.  Tel.  959  4114
(Barbara  Angerstein)  wären  wir
dankbar. Wir freuen uns auf Euch!

Wetter in diesem Monat
Was  sagt  denn  der  Hundertjährige?
Bisher hatte er das Wetter in diesem
Jahr gut getroffen. Deshalb trauen wir
uns wieder einmal nach dem Mai zu
schauen.  Nach  dem Hundertjährigen
ist  in  diesem  Jahr  die  Sonne  die
Regentin. Doch wie sie es schon ah-
nen, bedeutet das nicht, dass wir auch
viel von ihr zu sehen bekommen:

Der Mai wird schön und trocken,
zum  Ende  hin  mit  hartem  Reif
und Frost, welcher weit bis in den
Juni fortdauert.

Wie es sich um Sankt Urban (25.5.)
verhält, so ist es noch zwanzig Tage

bestellt.

Kalte Sophie (15.5.) wird sie
genannt, oft kommt sie mit Kälte

dahergerannt.

Die heilige Sophie starb der Legende
nach um das Jahr 304 als Märtyrerin
in Rom. Sie gilt als Patronin für das
Wachstum der Feldfrüchte.
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Pankratz und Servatius sind zwei
böse Brüder, was der Frühling
gebracht, zerstören sie wieder.

Pankratz (12.5.) und Urban (25.5.)
ohne Regen, versprechen reichen

Erntesegen.

Der Mai zum Wonnemonat
erkoren, hat den Reif noch hinter

den Ohren.

Die erste Liebe und der Mai, gehen
selten ohne Frost vorbei.

Schwäbisch gschwätzt
Letztes Mal wollten wir von Ihnen
wissen, was ein „Oxaaug“ ist.  Die
meisten  wissen  es:  ein  Spiegelei.
Mit  Eiern kann man ja  so einiges
machen.  Martina Schedler hat  uns
noch  etwas  aus  ihrer  Heimat
verraten:  „Schmalz-Oir“,  das  sind
Rühreier. 

Heute wollen wir von Ihnen wissen
was „Zirenka“ sind?

Eierverkauf
In  der  Schloßbergstraße  25  steht
seit  kurzem  eine  Eierkiste.  Jeder
kann sich dort frische Eier von frei-
laufenden  Hühnern  kaufen.  Die
Eier sind abgepackt in 10er und 6er
Pack.  Zehn Eier kosten 2,80 Euro.

Blättle bei Facebook
Übrigens  ist  das  „Schwabegger
Blättle“ jetzt auch auf „Facebook“
zu finden, um Bilder der Veranstal-
tungen veröffentlichen zu können:

https://www.facebook.com/
schwabeggerblaettle
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Wichtige Telefonnummern
Feuerwehr/Notrufzentrale 112
Polizei 110  Krankenhaus SMÜ 508-
0  Vergiftungen 089  19240  (Giftzen-
trale München, Klinik Rechts der Isar)
Wasserwerk 9633-71  /  0175  295
8950  (SMÜ/Mittelstetten)  Stauden-
wasser 08262 9692-0 (Birkach, Klim-
mach, Schwabegg) Erdgas Schwaben
0800 182 8384 Strom/ LEW 9680-22
THW 903066  (kein  Notruf)  Klär-
anlage  0175  2958952  Pfarrbüro
4521  Landratsamt 0821  3102-0
Stadt Schwabmünchen 9633-0 

Öffnungszeiten
Rathaus Mo-Fr 8-12, Do auch 14-18
Bauschutt- und Grüngutannahme-
stelle  Rinderle,  Dreifaltigkeitsweg
(9633-38) Bauschutt: Apr.-Okt. Fr. 15-
18, Sa. 10-15, Nov.-Mär. Sa. 9-12 Uhr,
Grüngut: Mär.-Dez. Fr. 15-18, Sa. 10-
15, Jan/Feb 1x im Monat, Gebraucht-
möbelbörse Konradshofen 2. Sa. im
Monat 10-12,  Zentrum für Kinder-
und  Jugendkultur (72204)  Di,  Do
15-20, Fr 16-21, Freibad (79795) 9-
20,  Museum (950260) Mi 14-17, So
10-12  u.  14-17  Pfarrbüro (4521)
Mo/Mi/Fr  8-12,  Di/Do  14-17:30
Stadtbücherei (79791)  Di  9-13  und
14-18, Mi 14-17, Do 14-18, Fr 14-17
Friedhöfe (9633-60) 01.10. bis 31.03.
Mo-So 8-18 Uhr 01.04. bis 30.09. Mo-
So  6-20  Uhr  Allerheiligen,  Aller-
seelen,  Totensonntag,  Heilig  Abend
bis  20  Uhr  Wertstoffhof  (9633-36)
Di, Mi, Fr 13-17, Sa 9-13

Impressum
ViSdP:  Thomas  Krauß,  Schloßbergstr.  42,
86830  Schwabegg,  blaettle@schwabegg.de,
www.schwabegg.de, namentlich  gekenn-
zeichnete Artikel geben nicht die Meinung des
Herausgebers wieder. Kürzel bitte erfragen.



KLB
Wallfahrtsausflug

Der  diesjährige  Wallfahrtsausflug
am  Sonntag,  den  11.6.  führt  uns
nach Penzberg. Wir besuchen dort
Pfarrer  Bernhard  Holz  und  feiern
die Messe mit ihm um 10:30 Uhr.
Das Mittagessen  wird  im Kloster-
bräustüberl in Benediktbeuren ein-
genommen.  Gegen  14  Uhr  fahren
wir  nach  Murnau.  Dort  steht  der
Nachmittag  zur  freien  Verfügung
evtl.  kann eine Schokoladenmanu-
faktur besucht  werden. Abfahrt  ist
in  Schwabegg  um  8:45  Uhr.
Anmeldungen  werden  ab  sofort
entgegen  genommen  bei  Petra
Rogg  Tel.  71878  und  Elisabeth
Dießenbacher Tel. 71838.

Meditationsfrühstück

Vorankündigung:  Am  Mi,  21.6.
findet  um  8:30  Uhr  im  Schulsaal
ein  Meditationsfrühstück  statt  zu
dem  wir  alle  recht  herzlich
einladen.

Veteranenverein
Altpapiersammlung

Der  Veteranenverein  führt  am  6.
Mai,  ab  9:30  Uhr  wieder  eine
Altpapiersammlung  durch.  Bitte
legen  Sie  das  Sammelgut  gut
sichtbar und gebündelt am Straßen-
rand ab.  Kartonagen werden nicht
mitgenommen, das gilt leider auch
für Schachteln in denen das Papier
oft  gesammelt  wird.  Wer  sein
Altpapier  selber  anliefern  möchte,
kann dies von Freitag bis Sonntag.

Der Container steht am Sportheim.

Veteranenwallfahrten

An  der  Soldatenwallfahrt  zur
Scheppacher  Kapelle  nimmt  der
Verein am 21.5. teil. Treffpunkt für
die  Fußwallfahrt  ist  um 8:45  Uhr
am  Waldparkplatz  bei  Reinharts-
hausen.  Der  Veteranenverein  freut
sich  über  alle,  die  teilnehmen
möchten.

Die  zweite  Wallfahrt  des  Vetera-
nenvereins  ist  die  Krieger-  und
Veteranenwallfahrt  in  Klosterlech-
feld  am  28.5.  Auch  daran  nimmt
der Verein teil. 

Wenn Sie an einer oder an beiden
Wallfahrten  teilnehmen  möchten,
können Sie sich für weitere Infor-
mationen  an  Fritz  Hörwick
wenden, Tel. 8770. 

Feuerwehr
Maibaumfest

Bei der Maibaumfeier am 29. April
war  nicht  nur  für  das  leibliche
Wohl  bestens  gesorgt,  es  wurde
auch wieder der Maibaum verlost.
Jedes  Jahr  lassen  sich  die  Feuer-
wehrler  dabei  etwas  Neues  ein-
fallen. Dieses Jahr ging es bei der
Schätzfrage  darum,  wie  groß  der
Umfang  der  beiden  Kränze  oben
am  Maibaum  in  Zentimetern  ist.
Die richtige Antwort lautete:  1162
cm. Den dritten Preis, eine Stange
Salami, teilten sich Silvia Mairhör-
mann und Thomas Seidl (1168 cm),
den  zweiten  Preis,  einen  Kasten
Bier,  erhielt  Jürgen  Mairhörmann
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(1165  cm)  und  den  Maibaum
gewann mit  seiner  Schätzung  von
1160 cm Florian Baumann.

Maibaumdiebstahl

Dieses Jahr ist passiert, womit man
allerorts  rechnen  muss,  wenn  ein
Maibaum  bereit  liegt.  Der  Mai-
baum  der  Feuerwehr  wurde  aus
dem ehemaligen Stall von Andreas
Schedler  von  Schnerzhofern  ent-
wendet. Zum Glück passierte es als
der Baum noch gar nicht geschnitzt
war.  So  fiel  das  „Auslösegeld“
relativ  niedrig  aus.  40  Liter  Bier
und eine Brotzeit  mussten berappt
werden  um  den  Baum  wieder  zu
bekommen.  Ein  Jungfeuerwehrler
hat  das  Bier  und  die  Brotzeit  mit
den Worten überreicht „Die Spiele
sind  eröffnet“.  Der  Baum  wurde
pünktlich  zurückgebracht.  Somit
konnte  mit  dem  Fertigstellen  des
Baumes  gleich  begonnen  werden
und  unser  Ort  wird  wieder  mit
einem  schönen  Maibaum  ge-
schmückt.

Besichtigung

Am 5.4. fand abends die alle  drei
Jahre  stattfindende  Besichtigung
der  Feuerwehr  Schwabegg  statt.
Simuliert  wurde ein Brand mit ei-
ner  vermissten  Person  in  einem
landwirtschaftlichen  Anwesen  in
der  Schloßbergstraße.  Anwesend
waren der Kreisbrandrat, der Kreis-
brandinspektor,  der  Kommandant

von  Schwabmünchen  und  der
Bürgermeister.  Alle  waren  sehr
zufrieden  mit  der  Feuerwehr  und
lobten den Zusammenhalt und das
professionelle Vorgehen.

Rauchmelderpflicht
Wir wollen Sie noch einmal auf die
Rauchmelderpflicht  aufmerksam
machen.  Für  Häuser  und  Woh-
nungen,  die  nach  2013  gebaut
wurden,  besteht  die  Pflicht  schon.
Für  alle  Häuser  und  Wohnungen,
die davor gebaut wurden, läuft die
Übergangsfrist  noch  bis  zum
Jahresende. Danach gilt auch hier: 

In  jedem  Kinder-  und  Schlaf-
zimmer  muss  ein  Rauchmelder
sein.  Auch  in  jedem  Flur,  der  zu
Aufenthaltsräumen führt, muss ein
Rauchmelder  sein.  Verantwortlich
für den Einbau ist  der Eigentümer
des Hauses oder der Wohnung. Der
Besitzer  (oder  Mieter)  ist  für  die
Sicherstellung  der  Funktion  zu-
ständig,  außer der Vermieter über-
nimmt die Wartung selbst. 

Sie haben also noch bis 31.12.2017
Zeit  um  Ihr  Haus  oder  die  Woh-
nung  mit  Rauchmeldern  auszu-
statten.  Danach  müssen  Rauch-
melder  installiert  sein!  Falls  die
Rauchmelder  in  einem  Versiche-
rungsfall fehlen oder nicht funktio-
nieren, wird die Versicherung nicht
zahlen.
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